Hinweis: Diese Blatt soll nur eine Vorabinformation sein, 

um die Organisation und Einteilung beim Elternabend zu vereinfachen!

   Fastensuppe 2019    
Motto: Teilen macht stark


Eine Aktion (seit 60 Jahren) der katholischen Frauenbewegung -

in Obertrum vom Missionsausschuss mit Hilfe der Firmlinge betreut. 

Ort:

Bräukeller

Wann:
9. März - nach der 19.00 Uhr Abendmesse 



10. März - nach der 10.00 Uhr Messe 

Wie:

Nach den Messen Suppe essen, plaudern, spenden.

Gewünscht werden 35-45 Liter Suppe - z. B.:Kartoffelsuppe, Linsensuppe, Gemüsesuppe, Bärlauchsuppe, Gulaschsuppe, max. 4-5 verschiedene

Da der Sonntag ein Feiertag ist, kann auch Fleisch in der Suppe sein. Aufgrund der jüdischen Wurzeln unserer Religion ist auch der Samstagabend (nach Sonnenuntergang) schon Sonntag und somit Feiertag.) 

Pro Gruppe wären das ca. 5l - 7l 

Bitte die Suppe im Rahmen eines Firmgruppentreffens zubereiten und eine halbe Stunde vor den Messen zum Bräukeller bringen. Schöpfer und Rührlöffel zum Topf bitte dazu geben.

Wir vom Missionsausschuss sind schon da und beginnen sofort mit dem Wärmen. Die Aufbauarbeit beginnt. Dann gehen alle in die Messe. 

Teilbereiche der Arbeit: 

· Aufbau von Bänken, Tischen, …

· Dekoration der Tische, Speisekarten...


Tischschmuck sollte angepasst einfach sein. Es gibt kein Budget dafür von 
unserer Seite. Es sind Papierservietten vorhanden.

· Werbung: Werbeplakat, Handzettel, Schaukasten, Homepage, Bekanntmachung in Schule und anderen Orten, wie es der Gruppe einfällt...

· Servieren der Suppen, …Nach der Kommunion kommen die Servierer in den Bräukeller. 

· Abbauen der Tische, Bänke, …

 Wir bitten dann in dieser Zeit auch so manche Mutter oder so manchen Vater mitzuhelfen, beim Bewältigen der verschiedenen Arbeiten. 

Was wir noch brauchen (nach Möglichkeit):

· 2 l Verdünnungssaft 

· 2-3 Kochplatten

· 6-8 kg Brot -  kann gekauft werden oder wurde auch schon selbst gemacht oder vom Missionsausschuss organisiert

Neue, eigene Ideen sind ERWÜNSCHT

ALLE sollen ihre Paten, Eltern, Großeltern, Geschwistern, Onkeln, Tanten, Freunde, … einladen. Am besten, bewährtesten ist sicher die persönliche Ansprache. Es sollten möglichst viele Leute zum Suppenessen kommen um eine oder mehrere Suppen zu verspeisen und sich zu unterhalten. 
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